
„Nein“

Schriftliche Verfügung

zu Lebzeiten

(Zustimmung oder Ablehnung)

Bestattung ohne Organentnahme oder Bestattung nach Organentnahme

Hirntod

Schriftliche Verfügung

zu Lebzeiten

(Zustimmung oder Ablehnung)

liegt

vor

liegt

vor
liegt

nicht vor

Zustimmungslösung             versus Widerspruchslösung

Votum der Angehörigen? Votum der Angehörigen?

Bestattung ohne Organentnahme„Ja“
keine

Fest-

legung

Bestattung ohne Organentnahme Bestattung nach Organentnahme

keine

Fest-

legung

liegt

nicht vor

Bestattung nach Organentnahme

„Nein“

„Ja“



„Nein“

Schriftliche Verfügung

zu Lebzeiten

(Zustimmung oder Ablehnung)

Bestattung ohne Organentnahme oder Bestattung nach Organentnahme

Hirntod

Schriftliche Verfügung

zu Lebzeiten

(Zustimmung oder Ablehnung)

liegt

vor

liegt

vor
liegt

nicht vor

Zustimmungslösung             versus Widerspruchslösung

Votum der Angehörigen? Votum der Angehörigen?

Bestattung ohne Organentnahme„Ja“
keine

Fest-

legung

Bestattung ohne Organentnahme Bestattung nach Organentnahme

keine

Fest-

legung

liegt

nicht vor

Bestattung nach Organentnahme

„Nein“

„Ja“

„Verstehen Sie, warum das Herz, das mir das Leben retten 

könnte, von Staats wegen verbuddelt oder verbrannt wird, 

obwohl keiner was dagegen hatte?“



Eine 28jährige gesunde Frau, die in München bei ihren Eltern lebt,

erleidet bei einem Verkehrsunfall eine schwerste Kopfverletzung, 

die zum Hirntod führt.

Eine Verfügung zur Organspende liegt nicht vor.

In der Nachbarschaft wohnt eine gleichaltrige Mutter von drei 

Kindern, die nach einer Herzmuskelentzündung auf ein 

Spenderherz wartet. Die Familien kennen sich gut.

Werden die Eltern der Verstorbenen

aktiv der Organentnahme zustimmen?



Eine 28jährige gesunde Frau, die in München bei ihren Eltern lebt,

erleidet bei einem Verkehrsunfall eine schwerste Kopfverletzung, 

die zum Hirntod führt.

Eine Verfügung zur Organspende liegt nicht vor.

In der Nachbarschaft wohnt eine gleichaltrige Mutter von drei 

Kindern, die nach einer Herzmuskelentzündung auf ein 

Spenderherz wartet. Die Familien kennen sich gut.

Werden die Eltern der Verstorbenen

aktiv der Organentnahme zustimmen?

In Brandenburg

nicht.

Gibt es einen ethischen Unterschied

zwischen beiden Konstellationen?



Empfehlung:

Ja zur doppeltenWiderspruchslösung, aber nicht ohne:

a) Verbesserung klinischer Strukturen und Ressourcen

b) Stärkung der Selbstbestimmung zu Lebzeiten:

• Mehr Aufklärung in Schulen, Fahrschulen etc.

• Einholung von Verfügungen über Personalausweis-Antrag etc.

• Online-Organspendeverfügung über AusweisApp

• Neutrale Neugestaltung des Organspendeausweises





Verfügung zur Organspende

Ihre Entscheidung für oder gegen eine Entnahme

von Organen nach der Feststellung des Hirntodes



Empfehlung: Ja zur Widerspruchslösung, aber nicht ohne:

a) Verbesserung klinischer Strukturen und Ressourcen

b) Stärkung der Selbstbestimmung zu Lebzeiten:

• Mehr Aufklärung in Schulen, Fahrschulen etc.

• Einholung von Verfügungen über Personalausweis-Antrag etc.

• Online-Organspendeverfügung über AusweisApp

• Neutrale Neugestaltung des Organspendeausweises

c) Gemeinsames Zentralregister für Patientenverfügungen,

Vorsorgevollmachten und Verfügungen zur Organspende    


